
Das ist ein Studium …

•	 mit intensiver forschungspraktischer Erfahrung

•	 in dem Wahlbereich Migration, Bildung und Lebensverlauf

•	 in dem Wahlbereich Gender – Körper – Wissen

•	 in dem Wahlbereich Soziale Ungleichheit und Institutionen 

•	 mit Wahlmöglichkeit bei der methodischen Ausrichtung

•	 mit begleitendem persönlichen Mentoring

•	 mit ausgezeichneter Betreuung in kleinen Arbeitsgruppen

•	 in der idyllischen Atmosphäre der Studentenstadt Tübingen

Die Eberhard Karls Universität Tübingen

Innovativ. Interdisziplinär. International. Die Universität Tübin-
gen verbindet diese Leitprinzipien in Forschung und Lehre, und 
das seit ihrer Gründung im Jahr 1477. Tübingen zählt zu den 
ältesten und renommiertesten Universitäten Europas. Durch 
ihren Erfolg in den Exzellenzwettbewerben des Bundes und der 
Länder gehört sie seit 2012 zu den als besonders herausra-
gend ausgezeichneten deutschen Universitäten. Auch in maß-
geblichen internationalen Hochschulrankings erreicht Tübingen 
regelmäßig sehr gute Platzierungen.   

Soziologie @ Tübingen

Soziologie
mit Schwerpunkt  

Empirische Sozialforschung

Master of Arts

* Wählbar aus den Bereichen: (M4.1) Migration, Bildung  
und Lebensverlauf; (M4.2) Gender – Körper – Wissen; (M4.3) 
Soziale Ungleichheit und Institutionen.
** Im Falle eines Auslandssemesters im 4. Fachsemester 
kann die Masterarbeit im Ausland geschrieben werden.

LP: Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer and 
Accumulation System (ECTS)
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Semester Modul Veranstaltungstitel LP



Informationen für  
Ihre Bewerbung

Die Zulassung zum Masterstudiengang Soziologie mit 
Schwerpunkt Empirische Sozialforschung erfolgt jeweils zum 
Wintersemester. Derzeit werden jährlich ca. 20 Studierende 
zugelassen. Voraussetzung für die Zulassung ist ein guter  
Bachelorabschluss in Soziologie oder in einem vergleichbaren 
Fach bzw. ein äquivalenter Abschluss.

Auf einen Blick

Abschluss: Master of Arts (MA) 
Studiendauer: Regelstudienzeit 4 Semester
ECTS-Punkte: 120 (Hauptfach 108 / Fachübergreifend 12)
Beginn: Wintersemester 
Bewerbungsfrist: 15. Juni
Zugangsvoraussetzung: 
Bachelor in Soziologie oder einem vergleichbaren Studiengang

Bewerbung Online: 

http://www.uni-tuebingen.de/de/2048

Informationen für Studieninteressierte: 

http://www.uni-tuebingen.de/de/22207

Profil des Studiengangs
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Der Masterstudiengang Soziologie mit Schwer- 
punkt Empirische Sozialforschung am Institut 
für Soziologie der Universität Tübingen bietet 
eine exzellente forschungsorientierte Weiter-
qualifizierung im Fach Soziologie.

Schwerpunkte sind: 

•	 Praktische Forschungskompetenzen durch  
anwendungsorientierte Lehrforschungsprojekte

•	 Vertiefung quantitativer und qualitativer Methoden  
empirischer Sozialforschung im Studienverlauf

•	 Inhaltliche Spezialisierung in den Forschungs- 
schwerpunkten des Instituts

Aufbau des Studiengangs
Kern des Masterstudienganges ist die Vermittlung praktischer 
Forschungskompetenz im Rahmen eines dreisemestrigen  
Lehrforschungsprojektes. Darin führen Sie im Team eine empiri-
sche Studie eigenständig durch und lernen auf diese Weise,  
Ihr angeeignetes Fachwissen in die Praxis umzusetzen. 
In den anwendungsorientierten Lehrforschungsprojekten  
werden beispielsweise folgende Themen behandelt:  
Family policies and parenthood, Flucht und Migration,  
Subjektive Folgen sozialer Ungleichheit u. a. m. 
Neben der Vertiefung quantitativer und qualitativer empirischer 
Forschungsmethoden in Kleingruppen bietet dieser Master-
studiengang außerdem Spezialisierungsmöglichkeiten in  
folgenden Arbeitsbereichen:

•	 Migration, Bildung und Lebensverlauf

•	 Gender – Körper – Wissen 

•	 Soziale Ungleichheit und Institutionen

Ein interdisziplinärer Studienbereich ergänzt die gewählten  
Arbeitsgebiete und dient der Reflexion der Soziologie im  
Spiegel anderer Fächer oder Wissenschaftskulturen. 
Mit der Masterarbeit, in der Sie ein selbstgewähltes Thema der 
empirischen oder theoretischen Soziologie nach wissenschaftli-
chen Methoden bearbeiten, schließen Sie Ihr Studium ab. 
Im Sinne einer internationalen Ausrichtung des Studiums 
werden in jedem Semester englischsprachige Veranstaltungen 
angeboten, und wir unterstützen Studierende bei der Planung 
eines Studienaufenthalt im Ausland (vorzugsweise im vierten 
Fachsemester). 

Möglichkeiten

Ihre im Studium erworbenen analytischen, methodischen und 
berufsfeldbezogenen Kompetenzen erschließen Ihnen zahlrei-
che Berufsfelder. Wichtige Arbeitsfelder liegen in Wissenschaft 
und Forschung, in Markt- und Meinungsforschung, Organisati-
onsberatung, Technik- und Innovationsgestaltung, Öffentlich-
keitsarbeit, Gleichstellungspolitik, Bildung, Politikberatung und 
Medien. Bei der Berufsorientierung werden Sie durch Berufs-
podien mit Alumni, individuelle Beratung und Bewerbungstrai-
nings unterstützt.
Bei einem überdurchschnittlichen Abschluss bietet sich Ihnen 
außerdem die Möglichkeit zur Promotion. 


